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[bookmark: _GoBack]Antragsformular
Corona-Hilfsfonds für Nichtwissenschaftliche Beschäftigte
aus dem Gleichstellungskonzept 2019-2022
z. Hd. Frau Sarah Oberkrome, Referat Chancengerechtigkeit
E-Mail: sarah.oberkrome@fernuni-hagen.de

Förderantrag
[bookmark: _Hlk74049751]Bitte reichen Sie den Förderantrag inkl. Anlagen elektronisch ein. 
	Datum der Antragstellung:  Klicken Sie hier, um ein Datum einzugeben.



1. Antragsteller*in
	Name
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

	Vorname
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

	Dez./Abteilung/Bereich
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

	Dienstbezeichnung
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

	Dienstanschrift
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

	Telefon
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

	E-Mail
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


2. Beantragte Förderung

Beantragung von
Unterstützung für privat finanzierte Kinderbetreuung / Pflege von Angehörigen 

Pro Person bis zu 600€/Jahr als Zuschuss zu entstehenden/entstandenen Kosten für privat finanzierte Kinderbetreuung / Pflege von Angehörigen aufgrund pandemiebedingten Einschränkungen in der Betreuungs-, Pflege- oder Beschulungssituation.

Angaben zur Beantragung

	Förderjahr
	Fördersumme (max. 600 €/Jahr)

	☐
	2020
	Klicken Sie hier, um eine Summe einzugeben. €

	☐
	2021
	Klicken Sie hier, um eine Summe einzugeben. €



3. Datenschutz
☐ 	Mir sind die Bedingungen und Abläufe der Förderung, wie sie im Merkblatt zur Maßnahme beschrieben wurden, bekannt. Mit der Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten zur Durchführung des Antragsverfahrens und der Weitergabe meiner Daten an die in das Antragsverfahren eingebundenen Verwaltungseinheiten der FernUniversität erkläre ich mich einverstanden. Mir ist bekannt, dass meine personenbezogenen Daten in anonymisierter Form für die allgemeine (aggregierte) Forschungsberichterstattung genutzt werden.

4. Anlagen
	☐
	a. Formlose Erklärung zu pandemiebedingter Betreuungssituation (Erklärung zu den Zeiträumen, in denen die Betreuung/Plege aufgrund von pandemiebedingten Schließungen von Einrichtungen eingeschränkt war bzw. absehbar eingeschränkt sein wird und privat organisiert (und ggf. finanziert) wurde bzw. werden muss.)

	☐
	b. Bei Beantragung als betroffenes Elternteil: Nachweis über die Elternschaft (z.B. durch Geburtsurkunde, eine Kopie der Meldebescheinigung oder des Kinderausweises. Gilt in Anlehnung an §1 BEEG auch für Stief- und Adoptivkinder und Kinder von Lebenspartner*innen, für die eine Sorge im gleichen Haushalt wahrgenommen wird)

	
	c. Bei Beantragung als betroffene*r pflegende*r Angehörige*r (z.B. Nachweis über die Pflegebedürftigkeit der ganz oder teilweise selbst betreuten Person (bspw. durch Bestätigung des Pflegegrads der angehörigen Person durch medizinischen Dienst der Krankenkassen (MDK) oder Bescheid der Pflegekasse über Anerkennung der Pflegebedürftigkeit)

	☐
	d. Begründung zu Förderbedarfen
Beantragung von Unterstützung zu privat finanzierter Kinderbetreuung / Pflege von Angehörigen: 
· Aufstellung zu geplanter bzw. bereits in Anspruch genommener privat finanzierter Kinderbetreuung bzw. Pflege mit Angaben zu konkreten Zeiträumen und Kosten sowie mit Unterschrift der engagierten Betreuungs- bzw. Pflegeperson (z.B. gezeichnete Stundenaufstellung mit Kostenangaben, ggf. Quittung oder Zahlungsbeleg)
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